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Lesungstexte Katholikentag Würzburg 2026 in Leichter Sprache 

            

Christi Himmelfahrt 

Jesus geht zu seinem Vater in den Himmel (Apg 1,1-11) 

 

Lukas hat ein Buch über Jesus geschrieben.  

In dem Buch steht, wie Jesus gelebt hat.  

Und wie Jesus gestorben ist.  

Und dass Gott Jesus vom Tod auferweckt hat.  

 

Danach hat Lukas ein neues Buch geschrieben.  

Das Buch heißt Apostel·geschichte. 

In der Apostel·geschichte schreibt Lukas zuerst über Christi Himmel·fahrt. 

Christi Himmel·fahrt heißt: 

Jesus ist zu seinem Vater in den Himmel gegangen.  

Lukas schreibt:  

 

Zuerst ist Jesus gestorben.  

Dann ist Jesus wieder von den Toten auferstanden.  

Danach war Jesus noch 40 Tage lang bei seinen Freunden.  

Jesus hat seinen Freunden immer wieder neue Sachen von Gott erzählt.  

Und vom Heiligen Geist. 

Der Heilige Geist ist die Kraft von Gott. 

Der Heilige Geist macht uns Mut.  

Niemand kann den Heiligen Geist sehen. 

Gott will den Menschen den Heiligen Geist schenken. 

 

Am letzten Tag sagt Jesus zu den Freunden:  

Ich gehe jetzt nach Hause zu meinem Vater im Himmel.  

Ihr sollt hier in Jerusalem bleiben.  

Ihr sollt warten, bis der Heilige Geist zu euch kommt. 

Weil Gott euch mit dem Heiligen Geist taufen will. 
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Ihr wisst, wie beim Taufen Wasser über den Kopf gegossen wird.  

Gott will euch aber nicht mit Wasser taufen. 

Gott will euch mit dem Heiligen Geist taufen. 

Damit in jedem von euch ein Teil von Gott ist. 

Der Heilige Geist gibt euch Kraft und Mut von Gott.  

Der Heilige Geist hilft euch, dass ihr den Menschen von Gott erzählt.  

So wie ich von Gott erzählt habe.  

Ihr sollt in der ganzen Welt von Gott erzählen. 

 

Als Jesus das gesagt hat, passiert es:  

Es kommt eine Wolke.  

Jesus verschwindet in der Wolke.  

Die Freunde können Jesus nicht mehr sehen.  

Gott hat Jesus in den Himmel aufgenommen. 

 

Die Freunde sind verwundert. 

Und schauen die ganze Zeit zum Himmel hinauf.  

 

Auf einmal stehen 2 Männer in einem weißen Gewand bei den Freunden.  

Die Männer sagen:  

Was schaut ihr die ganze Zeit zum Himmel hinauf? 

Jesus ist zu seinem Vater in den Himmel zurück·gegangen.  

Eines Tages wird Jesus wieder zu euch kommen.   
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Paulus schreibt einen Brief (Epheser 1,17-23) 

 

Paulus hat vielen Menschen von Gott und von Jesus erzählt. 

Darum ist Paulus von Stadt zu Stadt gewandert. 

In jeder Stadt hat Paulus von Gott und von Jesus erzählt. 

Manchmal hat er auch Briefe an Menschen in einer Stadt geschrieben. 

Heute hören wir in der Lesung aus einem von diesen Briefen. 

Paulus schreibt so: 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

Gott ist ein herrlicher Gott.  

Gott möchte, dass wir merken, wie gut er ist.  

Darum hat Gott euch den Heiligen Geist geschenkt.  

 

Der Heilige Geist lebt in jedem Menschen. 

Ich wünsche euch, dass ihr den Heiligen Geist spürt. 

Denn der Heilige Geist kann euch viele Dinge erklären. 

Dann könnt ihr Gott besser verstehen. 

Und dann könnt ihr den Glauben besser verstehen. 

Dann merkt ihr, wie wunderbar Gott ist.  

Und wie gut es ist, an Gott zu glauben.  

 

Denkt daran: 

Gott hat Jesus von den Toten auferweckt. 

Und Jesus ist in den Himmel gegangen. 

Jetzt ist Jesus bei Gott. 

 

Niemand ist so gut wie Gott. 

Und niemand ist so gut wie Jesus. 

 

Jesus ist unser Vorbild. 
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Wir glauben an Jesus. 

Und wir schauen zu ihm auf. 

Wir tun gemeinsam, was Jesus will. 

 

Wir sind die Gemeinschaft von Jesus. 

Die Gemeinschaft von Jesus heißt Kirche.  

Wir alle sind Kirche.  
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Jesus gibt seinen Freunden einen letzten Auftrag (Mt 28,16-20) 

 

Jesus ist gestorben.  

Aber Jesus bleibt nicht tot.  

Jesus ist von den Toten auferstanden. 

Nach der Auferstehung hat sich Jesus mit seinen Freunden getroffen.  

Die Freunde konnten selbst sehen und erleben: Jesus lebt!  

 

Die Freunde von Jesus gehen auf einen Berg. 

Auf dem Berg sehen die Freunde Jesus.  

Als die Freunde Jesus sehen, freuen sie sich. 

Sie fallen vor Jesus nieder. 

Einige Freunde sind unsicher und überlegen: 

Ist das wirklich Jesus? 

Ist Jesus wirklich auferstanden? 

  

Jesus sagt zu den Freunden: 

Ich gehe jetzt zu meinem Vater im Himmel. 

Ab jetzt sollt ihr zu allen Menschen gehen.  

Auf der ganzen Erde. 

In alle Länder.  

Ab jetzt sollt ihr allen Menschen von mir erzählen. 

Alle Menschen sollen wissen: 

- dass ich sie lieb habe. 

- dass ich für sie da bin. 

Alle Menschen sollen hören, was ich erzählt habe. 

Alle Menschen sollen so leben, wie ich es vorgemacht habe. 

 

Deshalb sollt ihr die Menschen taufen. 

Taufen heißt: 

  Die Menschen in Wasser tauchen. 
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So sollt ihr die Menschen taufen:  

• Im Namen des Vaters.  

• Und des Sohnes.  

• Und des Heiligen Geistes.  

 

Ich bleibe alle Tage bei euch in eurem Herzen. 

Bis zum Ende der Welt. 

Darauf könnt ihr euch verlassen. 
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Übertragung in Leichte Sprache: Team "Bibel in Leichter Sprache", Katholisches Bibelwerk e.V. in 

Kooperation mit der Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


